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Die Siedler sind stolzauf den Schulwald
Vorsitzender RoIf Heesch leE erfolgreiche Jahresbilanz des l2B Mitglieder starken Verbandes uor

Tetenhusen/gu - ,,Wenn es
bei uns losgeht, dann ist das
ganze Dorf dabei, nicht nur
unsere Mitglieder", klingt es
stolz aus dem Munde von
Rolf Heesch, der seit zehn
Jahren die Verantwortung
für den örtlichen Siedlerver-
band trägt. Dies habe sich
insbesondere bei der Er-
richtung und der Pflege des
Schulwaldes gezeigt.

Rolf Heesch, gelernter
Forstwirt, hatte eine Anre-
gung des Schulleiters be-
geistert aufgenommen, und
im Frühjahr 2001 fand die
Einweihung statt. ,,Alle Ar-
beiten für die fünf Hektar
große Fläche wrrrden ehren-
amtlich durchgeftihrt", be-
richtet Heesch. Nicht nur
die Erwachsenen waren da-
bei, auch Iugendliche und
Kinder griffen zu Spaten
und Harke. Inzwischen ist
der Tetenhusener Schul-
wald zu einem Begriffin der
Region geworden. über
10000 Besucher werden
jährlich registriert. Ange-
lockt durch einen 2000 Me-
ter langen Lehrpfad mit 36
Lehrtafeln und zahlreichen
Holzschnitzereien, die von
Heino Heesch hergestellt
wurden, kommen vor allem
Schulklassen, Kindergar-
tenkinder, Soldaten der
Bundeswehr, aber auch Fa-
milien, Bewohner des Krop-
per Diakoniewerkes und
Wandergruppen nach Te-
tenhusen. Rolf Heesch bie-
tet, selbstverständlich eh-

Jährlic*r lOOOO Besucher: Rolf Heesch (links) und Kassenwart Marko Derner auf dem Kräuterbeet vor
einem geschnitaen Weißkopfadler. lm Hintergrund ist der neue Pavillon zu sehen. Foto: Gutsche

renamtlich, Führungen an.
,,Hier ist schon was los",

sagt er und zählt die vielfäl-
tigenAktivitäten auf wie Ka-
nufahrten, Zeltlager oder
Nachtwandemngen. Mit
dem Planwagen kann man
durch den Loher Wald fah-
ren und alle zwei Jahre wird
nJm ,,Tag der offenen Tür"
eingeladen. Zahlreiche
Pflanzen sind beschildert,
es gibt einen Kräuterbeet
und einen Pflanzgarten zu
bewundern. Zum Entspan-
nen stehen der Spielplatz,

ein,,Pilz" und seit Neuestem
auch ein Grillpavillon für 60
Personen zur Verfügung.

Der Siedlerverband wur-
de 1965 gegründet. Erster
Vorsitzender war Edmund
Jonas. Sein Nachfolger, Ger-
hard Graumann, führte den
Verein 21 Jahre. Heute gehö-
ren demVerein 128 Mitglie-
der an. Rolf Heesch, der sein
,,gutes Team" lobt, ist be-
sonders stolz, dass zahhei-
che junge Familien denWeg
zu den Siedlern gefunden
haben. Im j2ihrlichen Pro-

gramm stehen unter ande-
rem Ausflüge, Radtouren,
Kartenspielen und Straßen-
feste. Gründungsmitglied
Claus Carstens pflegt die
Gartengeräte, die nicht nur
die Mitglieder, sondern
auch die Dorfbewohner
ausleihen können. Zahkei-
che Preise konnten bei Gar-
tenwettbewerben gewon-
nen werden. Prämiert wur-
den die Tetenhusener Sied-
ler zudem ftir ihre ideen-
reich geschmückten Wagen
bei Stadt- und Dorffesten.


